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tigen, Letztere aber ihre Ansprüche bey Strafe der nachheriM EnthbkUttg anzugeben und z«
begründen. Cassel den -8ten September »807.

^ t ^&gt;ess. Amt Hierselbst. Beermunn.

45) Das Haus Nr. 1152. m der KonlgsstraßGst sogleich aus freyer Hand zu verkaufen, und
ist sich deshalb bey dem Eigenthümer zu melden.

Verpacht« und Dererbleyhurrgen.

j) Da in dem unterm Zoten September abgehaltenen Verpachtungs . Termin des adelich von
Pappenheimischen Allodral - Guths zu Grimmelsheim unter verschiedenen Bedingungen keine
annrhmUche Gebote geschehen sind; so ist zu Verpachtung deffeloen andrrwelrer Termin auf
den idten November l.J. angesetzt worden, worin mit den gethanen höchsten Geboten der

Anfang beym Ausbieten gemacht werden soll; es wird daher dies den Pachrlustrgen bekannt
gemacht, um im bestimmten Termin auf dem hiesigen Guth Morgens gegen 0 Uhr zu erschei

 nen , zu blcten und der Meistbietende nach Befinden den Zuschlag zu erwarten. Stamme»

den lyten Oktober :8o/. Hossediy, Verwalte». Kraft Auftrags.
-) Die von Malsburgische Mühle zu Hohenborn soll vom iten April k. I. an auf anderweite

9 Jahre öffentlich an den Meistbietenden verpachtet werden, und bestehet solche in emrr
Mahl. und Schlag-Mühle, hat die Bamrgrrechttgkeit in dem Dorfe Oberlistingen herge
bracht, und gehören serner dazu: t) die auswcielrch des Jnvcntärii vorhandenen Geräth«
schäften, 2) sl Ack. Land, 3) der sogenannte Eselskamp, wovon ohngefehr 3 Acker zu mä
hen sind, 4) 5 Ack. Wiesen an dem Mühlenwassrr hinauf, z) noch em Stück Wiese, der

 unterste Teich, am Kraut-Garten hinunter, 6) ein gegen der Mühle gelegenes Grabe.Gärt,
chrn , 7) die Erlaubnis 3 Kühe und 8 Schweine den Sommer über unter des zeitigen Pach
ters Rind-und Schweine-Vieh frey mitzutreibrn, und 8) das zur Mühlenbefeurung erfor,
derliche forstfreye Brennholz. Diejenigen, welche demnach erjagte Mühle in Pacht zu neh.
 men, mithin darauf zu bieten gedenken, auch sich als Mühlenve,ständige und rechtschaffene
Leute durch obrigkeitliche Zeugnisse legit,miren, nicht weniger eme Caution von 202 Rthlr.

leisten können, Huben sich Mitwochen den liten November nächstkünftrg Vormittags um
10 Uhr. zu gedachtem Hohenborn vor der Commtsson einzufinden, ihre Gebote zu thun und
nach von Hochvcrordneter Landes Regierung erfolgter Genehmigung des Zuschlags zu ge
wärtigen. Hofgeismar am l -ten October 1807. Von Commifsionswegcn. Gieolor.

3) Die der hiesigen Stadt zugehörige Ochl - und Schneide-Mühle, vor dem Nieder - Thor an
dem Edder - Fluß gelegen, nebst einem dazu gehörigen Gar-trn an der Goßdrücke, wird mit

Ende dieses Jahrs pachtlos, und soll vom Januario künftigen Jahrs an auf 6 Jahre an
derweit verpachtet werden. Pachrlicbhader welche als O.'hl. und Schneide - Müller die nö

thigen Kenntnisse besitzen, auch die erforderliche Cgution zu Ersten im Stande sind, unb
über beides glaubhafte Bescheinigungen beyzubringen vermögen, können sich Montags den
i6ten November Vormittags y Uhr auf dem hiesigen Rarhhaus einsinden, die weuern Pacht-
bedingungen vernehmen und aufbieten. Fraukevbrrg den zten Oct. »827.

. . „ r Bürgermeister und Ratb daselbst. I. Schade.

4) Folgende vor dem Holländischen Thor gelegene, in guter Cultur befindliche Grundstöcke, '
nämlich: 2^ Acker am Heckershauser Weg 4 Acker &lt;yZ Rut. hinter der Mohnbach, und
i| Ack. 3 Rut. bey der sogenannten gelben Weide, welche zulezt die Witwe Rüdiger in R--
theuditmold in Pachtbestand gehabt, stehen aufs neue zu verpachten, und sind die näheren Be
dingungen in der Schloß-Straße in Nr. 146. zu erfahren.


